
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 22.03.2018 

  

Top 1 - Eröffnung der Versammlung  

Um 19.35 Uhr eröffnete der 1.Vorsitzende Stefan Hanke die Mitgliederversammlung und 

begrüßte die anwesenden Mitglieder. 

  

Top 2 – Ehrungen und Nachruf  

Die Versammlung gedenkt mit einer Schweigeminute der verstorbenen Vereinsmitglieder 

Martha Sakmirda, Wolfgang Faatz, Ralf Röber, Ernst Plambeck und Manfred Schwardtmann. 

Anschließend verliest Stefan Hanke die Jubilare.  

  

Top 3 - Formalia  

Die Einladung der Versammlung erfolgte mit der Veröffentlichung in der Vereinszeitung im 

Dezember 2017 und auf der Internetseite. Es sind 32 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

Teilnehmerliste siehe Anlage. Somit ist die Versammlung beschlussfähig. 

  

Top 4 - Genehmigung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

  

Top 5 - Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung  

Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung wird einstimmig genehmigt. 

  

Top 6 - Bericht des Vorstandes mit Aussprache  

Stefan Hanke verweist auf den Bericht des Vorstandes in der Vereinszeitung und fragt die 

Versammlung ob noch weitergehende Ausführungen gewünscht werden. 

Dies war nicht der Fall. 

 

Top 7 – Jahresabschluss 2017  

Roswitha Knopf erläutert den Jahresabschluss 2017. Das Gesamtergebnis beträgt – 879,71€ 

Das sind fast 1.000,00 € weniger als geplant.  

Der Hauptkostenpunkt bleibt das Vereinsheim.  

Als Anlage die Ergebnisrechnung für 2017 



Top 8 - Bericht der Kassenprüfer  

Roland Beldner verliest den Bericht der Kassenprüfer des Vereins und Gunnar Rieck den 

Bericht für das Zeltlager. Es gibt keine Beanstandung. Die Revisoren empfehlen die 

Entlastung des Vorstandes.  

 

Top 9 - Entlastung des Vorstandes  

Katrin Kock beantragt die Entlastung. Der Vorstand wird mit 4 Enthaltungen ohne 

Gegenstimme entlastet. 

 

 Top 10 - Wahlen  

a) 1.Vorsitzende/in 

Stefan Hanke erklärt sich bereit weiter zu machen. Er wird mit 3 Enthaltungen und 29 Ja-

Stimmen gewählt. 

b) Frauenwart/in 

Christine Duphorn erklärt sich bereit, weiter zu machen. Sie wird mit 2 Enthaltungen und 30 

Ja-Stimmen gewählt.. 

c) Revisoren 

ab sofort sind 33 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 

Roland Beldner scheidet als Kassenprüfer aus. Als Nachfolgerin wird Daniela Sütel mit 33 

Ja-Stimmen gewählt. 

  

Top 11 - Bestätigungen 

Die Bestätigungen 

 a) der Jugendwartin Katrin Kock 

 b) der Mitglieder des Zeltlagerausschusses 

 c) der Spartenleiter/innen  

erfolgt einstimmig. 

 

Top 12 - Haushaltsplan 2018 mit Beschlussfassung 

Roswitha Knopf erläutert die Haushaltsplanung 2018. Auf Grund der Kosten im Vereinsheim 

ist der Haushaltsplan nicht ausgeglichen. Es wird mit einem Minus von -957,36 € gerechnet.  

Als Anlage: Planung 2018 

Die Annahme des Haushaltsplanes für 2018 erfolgt mit 30 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen 



Top 13 – Satzungsänderung mit Beschlussfassung 

Auf Grund der Anregung der Sportjugend Schleswig-Holstein fand im März 2017 ein Seminar 

statt. Der Vorstand, die Übungsleiter und die Jugendlichen diskutierten zusammen über das 

Thema sexualisierte Gewalt. Als Ergebnis gab es einen Vorschlag zur Satzungsänderung, 

der in der Vereinszeitung der FT Adler im Dezember veröffentlicht wurde.  

Die Änderung der Satzung wurde einstimmig genehmigt 

Bei der jetzigen Beitragsordnung werden Mehrfachmitglieder und Familienmitgliedschaften 

recht kompliziert für jeden persönlich berechnet. Um das zu vereinfachen wird es für 

zukünftige Mitglieder die folgenden Regelungen geben. 

Mehrfachmitglieder: 

Jedes Mehrfachmitglied zahlt in jeder Sparte die nächste niedrigere Beitragsstufe, als es 

normaler Weise zahlen müsste. Ein Erwachsener zahlt dann in jeder Sparte den 

Jugendbeitrag, ein Jugendlicher den Kinderbeitrag und die Kinder jeweils 2/3 des 

Kinderbeitrages. 

Familienmitgliedschaften: 

1 Erwachsener mit 1-2 Kindern: Der Erwachsene zahlt den Jugendbeitrag und die Kinder 

den normalen Kinderbeitrag 

2 Erwachsene ohne Kinder: Jeder Erwachsene zahlt den Jugendbeitrag 

2 Erwachsene mit Kindern oder 1 Erwachsener mit 3 oder mehr Kindern: alle zahlen 

Kinderbeitrag 

 

Passive Mitglieder zahlen immer den Grundbeitrag ihrer jeweiligen Beitragsstufe. 

 

Bei Änderungen des Spartenbeitrages hat die Sparte ihre Mitglieder rechtzeitig zu 

informieren. 

 

 

 

 

Top 14 – Bestätigung der Jugendordnung 

Die Änderung der Jugendordnung war notwendig, da kein neuer Jugendwart gewählt werden 

könnte, der über 27 Jahre alt und nicht Mitglied des Vorstandes der FT Adler ist. Durch die 

Änderung der Jugendsatzung ist es zukünftig möglich, dass nichtstimmberechtigte 

Teilnehmer über 27 Jahren mit C-Lizenz oder Juleica zur Jugendversammlung zugelassen 

sind. Aus diesem Kreis könnte auch der Jugendwart gewählt werden.  

Die Änderung wurde bereits auf der Jugendversammlung am 27.01.2018 genehmigt und 

wird von der Jahreshauptversammlung einstimmig bestätigt. 

 

 

 



Top 15 – 125 Jahre FT Adler 

Stefan Hanke berichtet von einer sehr schönen Auftaktveranstaltung zu unserem 125 

jährigen Bestehen. Es werden noch weitere Veranstaltungen der Sparten Karate, Zeltlager, 

Jugend, Gesundheitssport und Indiaca folgen. Die Termine sind auf der Homepage 

ersichtlich. 

 

Top 16 -  Anträge 

Torsten Weise hat folgenden Antrag gestellt: 

Hiermit stelle ich im Namen der Rugbysparte den folgenden Antrag für die 

Jahreshauptversammlung: 

  

1: 

Die Jugendabteilungen jeder Sparte können drei Mal pro Jahr das Clubhaus ohne 

Mietkosten nutzen. Dabei muss genauso eine Anfrage gestellt werden, wie von jedem 

andere Nutzer auch. Wenn zum Zeitpunkt der Buchung das Clubhaus frei ist, darf keine 

andere Buchung vorgezogen werden. 

 

 Begründung: 

 

Damit unterstützen wir die Jugendarbeit und greifen einen Teil der ursprünglichen 

Bestimmung des Clubhauses als Jugendhaus wieder auf. 

 

Sollte auf der Jahreshauptversammlung nicht über diesen Antrag entschieden werden 

können, wird folgender Antrag gestellt: 

2:  

Es wird eine Verordnung zur Nutzung des Clubhauses erstellt. In dieser wird die Nutzung 

durch die Sparten und externe Mieter geregelt. Des Weiteren wird festgelegt, welche 

Aufgaben und Verpflichtungen ein Mieter übernimmt und in welchem Zustand das Clubhaus 

sein muss und wie die Übergabe statt zu finden hat.  

 

Diese sollten durch ein Gremium erarbeitet werden, welches sich zusätzlich auch mit einer 

Verbesserung der Wirtschaftlichkeit und Renovierung des Clubhauses beschäftigt, um 

dieses weiter zu entwickeln.  

 

Begründung: Es bestehen keine schriftlichen Vereinbarungen für Vermietungen an die 

Sparten, die die o. g. Verpflichtungen regelt und die Weiterentwicklung des Clubhauses wird 

so auf eine breitere Basis gestellt.  

 

 

 

 



Nach längerer Diskussion wurde beschlossen, dass es eine Planungsgruppe geben wird, die 

Vorschläge für die erweiterte Vorstandssitzung zum Thema vereinsinterner Nutzung und 

Nutzungsvereinbarungen erarbeiten wird. Auf der Jahreshauptversammlung haben sich 

folgende Teilnehmer bereit erklärt mitzuarbeiten: 

Stefan Hanke, Rolf Mielchen, Torsten Weise, Katrin Kock und Gunnar Rieck.  

Die Spartenleiter werden in einer Rundmail über diesen Ausschuss informiert und um 

Mitarbeit gebeten. 

 

Top 17 – Ausblick Termine 

Stefan erinnert noch einmal an die Termine anlässlich der 125 Jahrfeier, die auf der 

Homepage ersichtlich sind  

 

Stefan Hanke schließt sie Versammlung um 21.00 Uhr und dankt den Mitgliedern für die 

Mitarbeit. 

  

  

  

Kiel, den 24.03.2018 

  

Stefan Hanke                                          Birgit Kock  

1.Vorsitzender                                           Protokollführerin  

 

  

  


